
Der Frühling kommt…

Liebe Katzenfreunde

die Wintermonate neigen sich dem Ende und wir begrüßen mit  
großer Freude den Frühling. Unsere Vierbeiner freuen sich über die 
Sonnenstahlen und sind jetzt wieder öfter in unserem Außengehege 
zu finden. Unsere Mickey zeigt uns wie man das Leben genießt, er-
freut sich über die warmen Strahlen und würde sich noch mehr über 
ein neues Zuhause freuen. Doch über die kalte Jahreszeit war wie-
der jede Menge in unserer Katzenstation los. Viele Vermittlungen 
standen vor der Tür, viele Tiere wurden zu uns gebracht, wir hat-
ten durch die niedrigen Temperaturen mit einigen Erkältungen bei 
unseren Vierbeinern zu kämpfen, mussten viele Tierarztbesuche  
bestreiten und hatten daher alle Hände voll zu tun. 

Jetzt sind zum Glück wieder alle fit, bzw. kurieren sich gerade noch 
aus – toi toi toi, dass es so bleibt. Aber nicht nur die Erkältungswelle 
hat uns auf Trapp gehalten sondern auch ein Großeinsatz in Frank-
reich, eine Perser-Fundkatze namens Jade, zwei halbverhungerte 
Main-Coon Kater und viele weitere tierische „Notfelle“, die bei uns 
gelandet sind. Aber eins nach dem anderen… lesen Sie hier die 
aktuellen News aus unserer Station. Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
dabei!				 
	 		  Herzlichst, Ihre 
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Unsere alte Katzendame Mickey (16) 
genießt die ersten Sonnenstrahlen in 

ihrem Katzenhäuschen.

Minka ist 19, hört schlecht 
und ist nicht gut auf andere 
Katzen zu miauen. Durch 
ihren Hörfehler schreit sie 
lautstark nach Futter und  
Leckerchen. Minka lebt bis zu 
ihrem Ende bei Fr. Schmitz in 
der Wohnung.

Lisa ist eine 
sehr scheue 
Katze, die noch 
einige Zeit 
brauchen wird, 

Paten gesucht!

bis sie endlich auftaut. Daher 
darf die sonst wunder- 
schöne Karthäuser- 
katze bei uns  
bleiben.

www.katzenhilfe-karlsruhe.de

Helfen Sie 

mit Ihrer Spende 

oder einer Patenschaft! 

Viele unserer älteren Schützlinge sind 

nicht mehr vermittelbar, bedürfen aber 

medizinischer Versorgung, die äußerst kos- 

tenintensiv ist. Mit Ihrer Spende oder einer 

Patenschaft helfen Sie die Versorgung der 

Tiere zu gewährleisten.    	    

	         Wir sagen Danke!



Einsatz in Frankreich - Secours en France  
Wir haben kürzlich eine grenzüberschreitende Kastrationsaktion durchgeführt, daher  
haben wir aktuell bei uns in der Katzenstation „französischen“ Besuch! 
Zwei Damen, die die Katzenhilfe Karlsruhe kennen, haben uns auf diesen Zustand auf-
merksam gemacht und um Hilfe gebeten. Nachdem wir uns zuerst informiert hatten und seit  
November bis Januar nichts passiert ist, wurden wir aktiv. 

Auf dem Gelände des Carrefour Einkaufszentrums Scheibenhard bei Lauterbourg wurden 10 
Katzen und 11 Kater in einer großen Einfangaktion versorgt. Die armen Miezen wurden zwar 
von einer Mitarbeiterin namens Jennifer gefüttert, aber bei dieser Anzahl von Katzen war dies 
einfach zu viel für die einzelne Dame. Die Tiere hatten bereits begonnen Styropor zu fressen!

Nach einer dreiwöchigen Anfütterung der überaus scheuen Katzen konnten wir beginnen die 
Fallen zu stellen und haben somit nach und nach die Vierbeiner zu uns in die Station gebracht. 
Wir sind erst von ca. 12 Tieren ausgegangen, am Ende waren es 21 Katzen und Kater. Jetzt sind 
alle kastriert, geimpft und entwurmt. Die meisten sind ca. ein bis zwei Jahre alt, und mit großer 
Wahrscheinlichkeit wären die weiblichen Tiere im Frühjahr wieder trächtig geworden – ein Kreis-
lauf, der nur mit einer Kastration durchbrochen werden kann. Da viele sehr scheu und ängstlich 
sind, planen wir einige der Katzen in der KW 11 wieder dort-
hin zu bringen. Die Rückführung ist aber nur möglich, wenn 
ein trockener Schlafplatz und eine Futterstation gewähr-
leistet sind. Dafür wurde zwischenzeitlich die Genehmi-

gung für die Aufstellung einer 
Gartenhütte auf dem 

Gelände des Ein-
kaufszentrums er-
teilt. Darüber freu-
en wir uns sehr. 

Die anderen Katzen versuchen wir zu zähmen um sie 
dann später zu vermitteln. Die ganze Aktion ging über 

mehrere Wochen und sie hält noch an, weil immer noch 
Katzen auftauchen. 

Tag und Nacht waren Wolfgang Borth und Wera Schmitz im 
Einsatz und wurden von vielen Helfern unterstützt. Besonders be-

danken möchten wir uns bei Hilde Biswas, einer Tierschützerin aus Lau-
terbourg und ihrem Mann Patrick, die beide kräftig Fallen aufstellten, bei Valerie Mosser von 
der Tierschutzgruppe „L’ecole du chat libre de vosges du Nord“, die bei den Verhandlungen 
mit dem Bürgermeister von Scheibenhard und den Gesprächen mit der Carrefour-Geschäfts-
leitung übersetzt hat. Außerdem danken wir herzlich Andrea Neumaier und Michi Gutmann, 
die das Gartenhaus gespendet und aufgebaut haben. Und wir danken natürlich Angele Nold, 
unserer ‚Elsäßer Außenstelle‘, die ebenfalls ihre Zeit investiert hat. Alle haben zum guten  
Gelingen der Aktion beigetragen und wir sind sehr, sehr froh, dass es solch eine gute Lösung 
für die vielen unvermittelbaren Katzen gibt!

Wenn auch  
Sie helfen wollen, dann  

freuen wir uns sehr über 

eine finanzielle Spende, da 

diese Großaktion ein ge- 

waltiges Loch in unsere 

Kasse gerissen hat. 
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Einige unserer französischen 
Schützlinge, die aktuell auf ein 
liebevolles Zuhause warten sehen 
Sie hier (alle brauchen aktuell noch 
einen Namen!):

Diese tolle Hütte dient bald als Zuhause



Das hier ist ein ganz aktueller Notfall 
und wieder mal ein gutes Beispiel für 
Tierleid, das durch böse Menschen 
verursacht wurde. Jungkatze Sina 
wurde aus nächster Nähe mit einer 
Schrotkugel angeschossen – das 
Beinchen war komplett zerschmet-
tert! Die arme Mieze hat bereits 
eine schwierige Operation hinter 
sich, aber wir müssen noch um den  
Erhalt des Beinchens bangen. 
Eine Anzeige haben wir jedenfalls 
erstattet, denn dieses Verhalten ist 
für uns einfach unfassbar! 

Wir warten auch noch sehn-
süchtig auf ein neues Zuhause!
Die wunderschöne Katze Mary (1 J.) 

war anfäng-
lich noch sehr 
scheu, aber 
jetzt genießt 
sie ihre tägli-
chen Strei-
cheleinheiten 
und natürlich 

Leckerlis. Wir können die Kleine endlich 
in liebevolle Hände vermitteln. 

Elsa (ca. 2-5 J.) die Glückskatze hatte 
es diesen Winter 

nicht leicht. 
Die Mieze 

kämpfte mit 
einer schweren 
Erkältung, aber 

jetzt ist Elsa wie-
der fit und wartet 

jetzt auf neue 
Dosenöffner. 

Oskar (4 J.) ist ein  
dominanter Kater, der 
seine Freiheit genießt, 

aber auch gerne für 
eine Schmusestunde 

zu seinem Dosen-
öffner kommt. Oskar 

braucht unbedingt 
Freigang. 

Der grau-weiße Kater Andy (1 J.) kommt 
von einem Campingplatz und wurde mit  
seinen Geschwistern zu uns gebracht. 
Der Süße liebt die Gemeinschaft mit  
Katzen und schmust gerne mit Frida - 
wie man auf dem Bild unschwer erken-
nen kann. Andy hatte einen Schwanzab-
riss , der nur langsam ausheilt. Bis sein 
Schließmuskel wieder voll funktionsfähig 
ist hat Andy leider noch etwas Probleme 
beim Toilettengang. 

Auch ein tieräztlich
er Behandlungsgutsch

ein hilft uns 

und den Tieren! Diesen können Sie bei den Ärzten  

unseres Vertrauens kaufen:
  

 

Dr. med.vet Katharina de Rossi 

Stettiner Str. 23, 76139 Karlsruhe,  

Tel: 0721-93510330 

oder 

Dr. med. vet. Alexander Virnich

Landauerstr. 10 in 76185 Karlsruhe,  

Tel: 0721-49025670  

Notfall- 
Kätzchen Sina

... kam nach einem schweren Unfall zu uns in die Alte Kreisstraße. 
Die süße Perser-Katzendame Jade wurde verletzt am Straßenrand 

gefunden und hatte eine schwere 
Beckenfraktur und einen Blasen-
riss. Die Tierklinik in Ettlingen hat die  
kleine Mieze mühsam zusammen-
geflickt. Bei uns in der Station hat 
sich Jade erholt und alles mit ganz 
viel Geduld über sich ergehen las-
sen. Egal ob Katzenkatheter oder 
Trichterkragen, die Kleine hat alles 
tapfer mitgemacht. Und es hat sich 
wieder einmal gelohnt! Jade geht es 
schon deutlich besser und wird bald 
in ihr neues Zuhause vermittelt. 
Wir wünschen der braven Katze alles Liebe und Gute. 

Unser Sorgenkind Jade…  

Jade direkt nach der OP

Jade geht es heute  
wieder gut

Mitte Februar kamen diese zwei reinrassigen Main-Coon Kater Filou (links) und Peter Pan 
in einem wirklich sehr schlechten Zustand zu uns. Halbverhungert und total verfloht haben 
wir uns diesen zwei Kerlchen angenommen. Nach zwei Nächten beim Tierarzt kamen sie zu 
uns in die Station und haben sich erst mal satt gefuttert. Mittlerweile haben sie auch schon 
eine zwei-stündige Badeaktion hinter sich und das Wasser war nach der Aktion vom Flohkot 

komplett rot gefärbt. Im Moment wiegen die 
zwei je nur 5 kg - das Normalgewicht einer 
Main-Coon liegt bei ca. 10 kg! 

Wir sind dabei die zwei Schätze aufzupäppeln 
und ihnen ganz viel Liebe und Zuwendung zu 
schenken. Wirklich unglaublich wie Leute ihre 
Tiere vernachlässigen. Wir hoffen sehr, dass 
wir schon bald ein liebevolles Zuhause für die zwei Schmusebären finden. Beide sind sehr 
zutraulich und genießen die Nähe zu Menschen, aktuell nehmen sie einen Großteil des 
Platzes bei Frau Schmitz im Bett ein       Zwei echte Betthupfer‘l. 

Main-Coon Kater Filou & Peter Pan
Kater Bruno (1 J.) wurde auf einem 
Reiterhof aufgegriffen und hat schon 
jede Menge mitgemacht. Er konnte 
nichts mehr essen, so entzündet war 
sein Mäulchen, und bekam für 8 Tage 
eine Schlundsonde, damit er nicht ver-
hungerte. Aber der Schmuser hat es 
geschafft und sucht jetzt ein neues  
Domizil, wo er bleiben darf.



Hoffen lohnt sich doch! 

Fundkater Max ist vor ca. 1 Jahr in einer Autowerkstatt in Spöck  
zugelaufen und wurde dort gefüttert. Als der Kater dann zu uns 
in die Station kam, hat Frau Schmitz die Tätowierung im Ohr ge-
sehen und bei Tasso nachgefragt – das Ende vom Lied? Der Kater  
wurde bereits seit zweieinhalb 
Jahren vermisst und lebte ur-
sprünglich in Durlach. Mittlerwei-
le hat die Familie zwar zwei neue 
Katzen angeschafft, aber Max ist 
willkommen und die Familien- 
zusammenführung steht an.

Was eine schöne Geschichte.

Warum können Katzen wunde Seelen heilen? 

Ganz einfach: Sie haben keinerlei Vorurteile, unterliegen kei-
nem Schönheitsideal. Ihnen ist es gleichgültig, ob wir hübsch 
oder häßlich, mager oder fett, nach neuestem Trend oder 
2nd Hand gekleidet sind. Sie messen uns nicht an beruf-
lichen Erfolgen, kennen keine IQ-Unterschiede, arm oder 
reich – egal! Ihnen genügen wir genauso, wie wir sind.  

Das haben sie jedem Menschen voraus.	      (Unbekannter Autor)

Das ist Tiffy, die wir letzen Sommer 
mit 12 anderen Katzen einfingen, 
und die lange Zeit sehr scheu war.

Da staunen Sie, was für eine 
Knutschkugel aus Tiffy geworden 

ist, nachdem sie trotzdem vermittelt 
werden konnte. Die Süsse liebt es auf 

dem Balkon auf der Kuscheldecke zu 
thronen und spielt bereits mit der anderen 

Katze des Hauses. 

Wie geht es eigentlich ...

Ein besonderer DANK geht an 
Frau Fletschinger, die anlässlich 
ihres runden Geburtstages auf Ge-
schenke verzichtete und stattdes-
sen eine Spende an die Katzenhil-
fe Karlsruhe e.V. richtete. 
Wir freuen uns über diese Großzü-
gigkeit und auch die Pflegekatze 
Joy bedankt sich mit einem Küss-
chen. Ist das nicht eine tolle Idee? 
Wir freuen uns über Nachahmer!

SO ERREICHEN SIE UNS:  

 

Wera Schmitz: 	 0170 46 72 883 

Ilona Braun:	 0171 37 43 176

Jörg Huder:	 0721/1328 0637

+++ Termine +++ Termine +++ 
Unsere nächsten Termine 

für Ihren Kalender:

18./19. Juni 2016 (Sommerbasar)
10./11. Sept. 2016 (Herbstfest)

05./06. Nov. 2016 (Adventsbasar)

office@katzenhilfe-karlsruhe.de

Bitte schreiben Sie uns, wenn Sie:
�� Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit 	

	 haben
�� Mitglied bei der Katzenhilfe-Karlsruhe werden 	

	 wollen
�� Eine Patenschaft für eine unserer Schützlinge 	

	 übernehmen möchten
�� Sich Ihre Adresse geändert hat
�� oder bei sonstigen organisatorischen Fragen

KatzenHilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße. 15 in 76149 Karlsruhe 
1. Vorsitzende: Wera Schmitz

Wir sind wegen Förderung mildtätiger Zwecke als 
gemeinnützig anerkannt. 

Sie erhalten im Januar des auf die Spende folgenden Jah-
res eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür die 
vollständige Anschrift auf dem Überweisungsformular an. 
Die Kosten für die Gestaltung, Druck und Versand dieses 
Flyers werden nicht mit Ihren Spendengeldern bezahlt!

Ihre Spende kommt zu 100% den  
Tieren zu Gute.

Ein großes Dankeschön dem Carrefour Supermarkt in Lauter-
bourg für die Bereitschaft bei der aufwändigen Einfangaktion zu 

helfen und die Katzen wei-
terhin zu füttern. Wir dan-
ken vor allem auch für die 
Möglichkeit zur Aufstel-
lung des Futterhäuschens 
und für die Geldspende! 

Gute Reise über 
die Regenbogenbrücke!

Teddy, unser armer rot-weisser Kater litt 
unter dauerndem Schnupfen und hatte am 
Ende leider eine 
Gelbsucht. Seine 
Leberwerte waren 
sehr schlecht und 
er hatte nur noch 
wenige Leukizy-
ten. Wir mussten 
Teddy leider ein-
geschläfen las-
sen und trauern 
sehr. Wenigstens  
starb er in Frau 
Schmitz‘ Armen.


